
Jahresbericht des Vorstand 
 

Liebe Ehrenmitglieder, Turnerinnen und Turner, liebe Vereinsmitglieder 

An der letzten Generalversammlung ist unser ehemaliger Präsident Silvan Tschopp 

wohlverdient von seinem Amt zurückgetreten und seit diesem Datum ist unser Verein bis 

heute leider ohne Präsident. 

Im Vorstand war uns klar, dass die Arbeit des Präsidenten auf die übrig gebliebenen und 

neuen Schultern verteilt werden muss, um die Geschäfte des Turnvereins weiterführen zu 

können. Wir haben im Vorstand versucht die anstehenden Arbeiten jeweils zu verteilen und 

eine ausgewogene Arbeitsbelastung für alle zu erreichen. Bisher ist uns das auch mehr oder 

weniger gut gelungen. 

Nach der Generalversammlung ging es im Verein auch gleich wieder los mit den Aktivitäten. 

Da waren im März die erste Papiersammlung und rund einen Monat später auch schon 

wieder das Eierlesen welches wir wie immer abwechselnd mit der Brass Band 

Musikgesellschaft Füllinsdorf organisieren und durchführen. Wie auch schon ein Jahr zuvor 

waren unsere Gäste die Guggenmusik „Elbisrugger“. 

Neben diversen kleineren Veranstaltungen fing dann im Mai unsere Wettkampfsaison an, 

welche normalerweise bis vor den Sommerferien dauert. Dank der Teilnahme der 

Geräteriege können wir jetzt aber seit geraumer Zeit auch im Herbst einige Wettkämpfe 

unseres Vereins besuchen – Ich möchte euch allen empfehlen nebst den Jugendturnfesten 

auch mal einen Gerätewettkampf oder sogar eine Jugend Schweizermeisterschaft im 

Vereinsturnen zu besuchen. Da herrscht eine ganz besondere Stimmung, vor allem auch 

wenn der eigene Verein am Start ist!  

Für die Details, die Entwicklung und die Resultate der Riegen, verweise ich an dieser Stelle 

auf deren Jahresberichte und danke den Leitern für die tollen und ausführlichen Beiträge. 

Ab den Sommerferien stehen im Verein jeweils auch das „Vereinsleben“ und der 

gesellschaftliche Teil im Vordergrund. Auch dieses Jahr haben die einzelnen Riegen ein 

Sommerprogramm durchgeführt, tolle Erlebnisse auf den Turnfahrten gemacht und die 

Männerriege ist sogar furchtlos in den Untergrund abgetaucht!  

Neben den allgemeinen Aufgaben wie durchführen der Vorstandssitzungen, der ganze 

administrative Aufwand, die Rechnungsführung etc., waren die wichtigsten Geschäfte des 

Vorstandes in diesem Jahr:  

 Im Frühling haben wir in Zusammenarbeit mit der Leitung der Geräteriege und der 

Gemeinde eine grössere Sportmaterialbestellung organisiert. Die neuen Geräte waren 

dringend notwendig um der Getu Riege ein seriöses und sicheres Training 

gewährleisten zu können. 

Dank der Zusammenarbeit des Turnvereins und der Gemeinde konnte für beide eine 

win-win Situation erzielt werden, materiell sowie auch finanziell. 

 Zusammen mit dem OK-Endturnen haben wir im September das Endturnen durch-

geführt. Dieses Mal in einem etwas anderen Rahmen, aber dennoch - oder eben 

gerade deshalb - war es wieder ein toller Anlass. Die positiven Rückmeldungen 
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bestärken uns im Vorstand- und Leiterteam das Endturnen als fester Bestandteil in 

unserem Jahresprogramm zu belassen. 

 Im Amtsblatt Nr. 15 vom 3. November 2017 wurde die Gemeinde über die Errichtung 

eines neuen Multifunktionssportplatzes informiert. An der erweiterten Vorstands-

sitzung (zusammen mit den Leitern) im November haben wir dieses Vorhaben auch 

kritisch hinterfragt betreffend geplantem Standort dieses Platzes. Wie es sich 

herausstellte, wurde geplant dass die bestehende 100m-Laufbahn diesem neuen 

Projekt zum Opfer fallen würde. Aus Sicht unseres Turnvereins war dies keine 

annehmbare Variante. An der Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 

2017 konnten wir die Gemeindeversammlung mit einem Antrag davon überzeugen, 

dass die Laufbahn erhalten bleiben sollte und der Multifunktionssportplatz daher an 

einem anderen Standort geplant und realisiert werden muss. Der daraus 

hervorgehende Mehraufwand (Angaben von der Gemeinde) von ca. CHF 30‘000.— 

wurde von der Gemeindeversammlung mit grossem Mehr bewilligt. 

 Weitere Besuche von Anlässen wie Neujahrsempfang der Gemeinde, Präsidenten-

konferenz zur Abstimmung der Termine im Dorf, Präsidentenkonferenz des BLTV, 

Delegiertenversammlung des BLTV. 

 

Leider haben wir seit der letzten Generalversammlung zwei Todesfälle zu beklagen. Wir 

mussten uns von unserem Freimitglied Margrit Jost und von unserem langjährigen 

Ehrenmitglied Peter Moser verabschieden. 

 

Zum Abschluss des Vorstandsberichts des Jahres 2017 möchte ich mich im Namen des 

Vorstands bei all den Vereinsmitgliedern bedanken, die uns während diesem turbulenten 

Jahr mit Tat und Rat unterstützt haben.  

Wir sind auch immer auf eure Rückmeldungen, Anregungen und Kritiken angewiesen, 

schlussendlich führen wir den Turnverein für Euch alle. Dafür wurden wir von Euch 

gewählt! 

Ich wünsche Euch allen ein tolles, erlebnisreiches Vereinsjahr 2018! 

Im Namen des Vorstands  

Dieter Senn (Vizepräsident) 

 

Muki – Jahresbericht 

Das neue Muki-Jahr begann gleich mit einem Höhepunkt, dem Turnerabend. Farblich als 
„Rüebli“ oder „Erbsli“ verkleidet, rollten die Kinder über das „Schneidbrett“ und hüpften in den 
Suppentopf, während die Grossen für die nötige Würze sorgten. 

Danach kehrte der Muki-Alltag wieder ein, und wir erlebten viele Geschichten und Abenteuer 
in unseren abwechslungsreichen Turnstunden.  
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Aufgrund der unsicheren Wetterlage verzichteten wir in diesem Jahr kurzfristig auf unser 
Schlussbräteln. Dafür machten wir nach der Abschlussturnstunde einen etwas 
ausgedehnteren Kaffeemorgen.  

Wie in den vergangenen Jahren hatten wir auch dieses Jahr mehr Abgänge als 
Anmeldungen. Im Moment turnen neun Kinder mit ihrem Mami und eines mit seinem Papi. 
Wenn also noch jemand Zeit und Lust hat mit uns zu turnen, so ist er herzlich zu einer 
Schnupperstunde eingeladen. 

Nachdem wir Tatjana Merkofer als neue Muki-Leiterin gewinnen konnten, werde ich nach 
über 12 Jahren Leitertätigkeit per Ende Jahr abgeben.  

Ich bedanke mich ganz herzlich bei Anna für die tolle Zusammenarbeit. Für mich war es eine 
tolle Zeit. Ich wünsche Anna und Tatjana alles Gute und ganz viel Spass in den Muki-
Stunden. 

Andrea Handschin 

 

KiTu – Jahresbericht 

Im Jahr 2017 durften wir rund 18 turnfreudige Kinder im Kindergartenalter sportlich durchs 
Jahr begleiten. Übers ganze Jahr verteilt sind das 36 Lektionen, jeweils Montagabend von 
17.30 bis 18.30 Uhr, die es vorzubereiten und durchzuführen gilt.  Das A und O ist, dass die 
Kinder immer in Bewegung und beschäftigt sind, ansonsten wird es relativ schnell laut und 
chaotisch. Die Kinder sind ja alle sehr aufgeweckt und plaudern gerne… 

Wir haben mit den Kindern an der Beweglichkeit und der Ausdauer gearbeitet, meist verpackt 
in einem erlebnisreichen Zirkeltraining. An mehreren Posten in kleinen Gruppe aufgeteilt 
haben wir auf spielerische Art und Weise an diesen Fertigkeiten gearbeitet. Auch das Spielen 
kam nicht zu kurz. 

Am Sonntag, 11. Juni 2017 hat Rebekka mit einer kleinen Schar KiTu-Kindern am Jugend 
Regionalturnfest in Tecknau teilgenommen. Mit einem 7. Rang beim 4-teiligen Vereins-
wettkampf KiTu und einem 5. Rang im Pendellauf konnten wir die klare Dominanz vom 
Vorjahr (2x 1. Platz) in beiden Wettkämpfen nicht wiederholen, aber trotzdem hat es allen 
viel Spass gemacht. 

Nach den Herbstferien konnten wir (wie auch im Vorjahr) ein paar Kinder, welche vom 
Kindergarten in die Schule gewechselt haben, in die Mädchen- und Bubenriege weitergeben. 
Wir betrachten es als eine wichtige Aufgabe, Kinder in die nächsthöhere Jugendriege 
weitergeben zu können. Gleichzeitig konnten wir auch eine Vielzahl neu eintretende 
Kindergartenkinder im KiTu begrüssen. Der Nachwuchs geht uns also nicht aus. 

Rebekka Wettstein wird das KiTu Ende 2017 nach zweijähriger Tätigkeit verlassen. Ich danke 
Rebekka an dieser Stelle für ihren Einsatz.  

Wir waren ein gut eingespieltes Team.    

Doch auch hier geht uns der Nachwuchs nicht aus und es freut mich, dass mich meine 
Tochter Emma Bernauer als Hilfsleiterin unterstützen wird. 

Die KiTu-Hauptleiterin 
Alexandra Bernauer 
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Mädchenriege – Jahresbericht 

Die Mädchenriege wurde dieses Jahr durch viele neue Gesichter bereichert. Wir freuen uns 
sehr über das rege Interesse an der Mädchenriege.  

Mit so vielen Mädchen steigt der Lärmpegel schnell einmal etwas, jedoch ist es dennoch eine 
Freude sich gemeinsam sportlich zu betätigen.  

Besonders beliebt bei den Mädchen sind diverse Gruppenspiele, wobei wir aufgrund der 
verschiedenen Niveaus, immer auf eine faire Gruppenbildung achten müssen.  

Beim Jugendturnfest 2017 in Tecknau dieses Jahr waren die Mädchen mit vollem Einsatz 
dabei, besonders in der Disziplin „Sprint“ habe sie eine sehr gute Leistung gezeigt.  

Gesamthaft hat es dieses Jahr für den 7. Rang gereicht. Für das nächste Jahr wollen wir uns 
selbstverständlich verbessern und wiederum eine starke Leistung beim Turnfest zeigen. 

Leiter der Mädchenriege 
Laura Helbling und Toshi Mudakarayil 
 

Jugi – Jahresbericht 

Das Turnerjahr fing gleich mit einem Vereinsgrossanlass an, dem  Turnerabend.  Dank der 
Unterstützung aus dem NKL konnten wir mit unseren 5 Jugi Knaben mit einer kleinen 
Bodenübung zum Gelingen des Abends beitragen. Die Vorgabe als Tiere auf der Bühne eine 
Bodenübung zu zeigen wurde zur Herausforderung für das Kostüm. Als erstes mussten wir 
die Knaben davon überzeugen, dass sie die Hasenohrenkappen anziehen, am Hauptabend 
waren da plötzlich noch die weissen Hasenschwänze am Kostüm, welche nicht zur besseren 
Akzeptanz der Kostüme verhalfen. Schlussendlich waren alle mit der kompletten Ausrüstung 
auf der Bühne und alle hatten ihren Spass. 
 
Mit nur 4 Anmeldungen für das Turnfest konnten wir nicht starten. Zwei unserer Jugendriegler 
waren enttäuscht, dass sie nicht am Turnfest teilnehmen durften. Diese beiden Knaben 
konnten dafür am selben Wochenende mit der GETU am Laufenthaler Regionalturnfest bei 
der Pendelstafette und dem Hindernislauf mitmachen. Danke dem GETU.  
 
Die Anzahl turnender Jugendriegler konnten wir von anfangs Jahr von 5 auf 9 Turner 
steigern. Nun hoffen wir, dass mit der Sanierung der Turnhalle Dorf und durch eine bessere 
Infrastruktur noch mehr Turner den Weg in die Turnhalle finden.  
 
Wir wünschen allen einen ein sportliches und unfallfreies 2018. 
 
Der Jugileiter Felix 
 

J+S Gruppe – Jahresbericht 

Während des ganzen Jahres haben 6 Mädchen und 10 Knaben (total 16) im Alter zwischen 
10 und 16 Jahren das Jugend+Sport-Training besucht. 
 
Auch dieses Jahr hatten wir zwei Schwerpunkte: Geräte- und Bodenturnen, wo wir zweimal 
Unterstützung von Julie Moser und Ronja Gloor bekommen haben, beide aktive und 
erfolgreiche Geräteturnerinnen. Im Sommer, als wir im Freien turnen konnten, haben wir 
etwas mehr Leichtathletik betrieben und natürlich die obligaten Fitness-Parcours absolviert. 
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Wir haben wiederum versucht, den Kindern ein möglichst breites Sport-Angebot zu bieten. 
Dazu gehörten eine Curling-Lektion in Arlesheim, ein Besuch im Kletterpark in Pratteln, eine 
Tennis-Lektion im Tennisclub Füllinsdorf sowie Segeln mit zwei Segelboten und zwei J+S 
Segel-Lehrern auf dem Rhein. 
 
Zu den Höhepunkten der vergangenen Saison zählte auch das Regionale Jugend-Turnfest 
in Tecknau, wo wir Rang 3 belegt haben. Es haben uns 0.86 Punkte für Rang 2 gefehlt! 
 
Peter Meyer und Albi Bolliger 

Geräteriege – Jahresbericht 

Das Turnjahr 2017 war für uns wie ein neuer Anfang. Da Melanie Glaser und Julie Moser 

altersbedingt nicht mehr in der Wettkampfgruppe mitmachen konnten, war es für uns umso 

erfreulicher, dass sie sich als Leiterinnen für unsere Gruppe zur Verfügung stellten. Einen 

weiteren Glücksfall war sicher auch Matthias Frey, der jetzt als Leiter in der Geräteriege aktiv 

ist. Erfreulich ist,  dass jetzt regelmässig 24 Kinder bei uns am Mittwoch ins Training kommen. 

Wir starteten mit 6 erfahrenen und 3 neuen Mädchen in die Wettkampfsaison. 

12. Diegter Cup in Diegten 

Um den letztjährigen Diskussionen mit dem TV Liestal aus dem Weg zu gehen, haben wir 

uns entschieden, an diesem Wettkampf ausser Konkurrenz zu starten. Mit der neuen Choreo 

und der neuen Gruppenzusammensetzung waren wir sehr gespannt, wie die Bewertung 

ausfallen wird. Die erzielten 9.16 Pkt. übertrafen unsere Vorstellungen und die Freude war 

sehr gross über die gelungene Vorführung. 

20. Mai Chläggi-Cup in Wilchingen 

Zum ersten Mal reisten wir zu einem Wettkampf in die Ostschweiz nach Wilchingen. Die 

etwas längere Anreise wurde von den Girls zum Nägelstreichen und Frisurenmachen 

genützt. Da eine gute Choreo ja bereits mit einem schönen Auftreten beginnt... In der 

Vorrunde erturnten sich die 9 Mädchen eine Punktzahl von 8.86. Am Nachmittag lag eine 

kleine Steigerung drin. Doch die da erzielten 8.91 entsprachen eigentlich auch nicht unseren 

Wünschen. Doch irgendein Ostschweizer Kampfrichter hat an unserer Musik etwas gehört, 

was nicht so gut sein sollte. Deshalb hatten wir zweimal in der Programmgestaltung einen 

grösseren Abzug. Trotz allem belegten wir mit dem Total von 17.77 Pkt. den sehr guten 5. 

Rang in der Gesamtrangliste, in welcher auch Aktivriegen gewertet waren. In der separaten 

Jugendwertung belegten wir knapp hinter dem heimischen Verein Hallau den 2 Rang. Wir 

hatten einfach das Gefühl, dass der Jugendpokal in der Ostschweiz bleiben musste. 

11. Juni Jugensporttag in Röschenz 

Zum ersten Mal starteten wir als Geräteriege an einem 3-teiligen Wettkampf. Mit 15 Kindern 

gingen wir in Röschenz an den Start. In der ersten Disziplin der Pendelstafette erreichten wir 

eine Punktzahl von 8.88. Bei sehr heissen Temperaturen erturnten die Mädchen in der 

Gerätekombination eine 9.00. Im abschliessenden Hindernislauf erreichten wir eine 8.92. 

Das Total von 26.80 reichte für den 7. Rang. Es war ein schöner Wettkampf und auch sehr 

wichtig, dass die neuen Kinder auch einmal an einem Wettkampf mit dabei waren. 
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21. Oktober NWS Laufenburg 

Zum ersten Mal gingen zwei 2er-Teams an den Start. Melanie Glaser hat mit Joana, Laura, 

Tobias und Philipp je zwei 2er Choreos einstudiert. Die Auftritte sind gut gelungen. Die beiden 

Knaben erreichten mit der Punktzahl von 14.73 den 10. Rang knapp vor den beiden 

Mädchen. Diese belegten mit der Punktzahl 13.80 den 11. Rang. 

22. Oktober Vereinsmeisterschaft LU/OW/NW Emmenbrücke 

Als Vorbereitungs-Wettkampf  für die Schweizermeisterschaften Vereinsturnen Jugend 

besuchten wir  den Vereinswettkampf in Emmenbrücke LU. Dort durften die 9 Mädchen ihre 

Vorführung am Schulstufenbarren / Boden zweimal zeigen. Der erste Durchgang wurde mit 

9.26 Pkt. bewertet. Mit dieser guten Punktzahl und nur einem kleinen Rückstand von 0.04 

Pkt. belegten wir den 2. Rang. Am Nachmittag durften die 3 erstplatzierten Vereine ihr 

Können in der Finalrunde nochmals zeigen. Der zweite Auftritt gelang leider nicht mehr ganz 

so wie geplant und wurde von den Wertungsrichtern mit 9.19 benotet.  Mit dieser immer noch 

guten Punktzahl belegten wir hinter der starken Geräteriege von Sins-Oberrüti und vor 

Brittnau den 2. Schlussrang.  

2. Dezember Jugend Schweizermeisterschaften  in Willisau 

Mit gemischten Gefühlen machten wir uns auf den Weg nach Willisau. Hatten wir doch in der 

Vorbereitung zu dieser Schweizermeisterschaft immer wieder mit Verletzungen der Mädchen 

zu kämpfen. Das ganze gipfelte sich das am Mittwoch vor der SM: nur gerade 6 von den 9 

Mädchen konnten am Training teilnehmen. Kurzfristig wurde die Choreo noch so angepasst, 

dass die schmerzenden Gelenke so gut es geht geschont werden konnten. Doch mit 

eisernem Willen und festem „Zähnezusammenbeissen“ gingen die 9 Mädchen um 11.30 Uhr 

an den Start. Was die Mädchen dann gezeigt haben, war einfach nur super. Da war fast 

nichts von den Schmerzen zu sehen. Es war ein sehr gelungener Auftritt und die Freude über 

die sehr gute Punktzahl von 9.18 war riesig. Leider reichte diese Note um 0.06 Pkt. nicht für 

den Final. Wir belegten mit dieser Note den sehr guten 8. Rang von 20 Teilnehmern, was 

uns wiederum – bereits  zum 3. Mal - eine Auszeichnung an der SM einbrachte. 

Ausblick 2018  

Vor rund 3 Jahren fing das Ganze mit dem einstudieren einer  Turnerabendnummer an. 

Damals war es uns noch nicht ganz bewusst, was wir alles in dieser Zeit erleben und 

erreichen dürfen. Das einzige, was wir wussten, war, dass diese Gruppe nicht ewig so 

bestehen bleibt. Doch schien dies alles noch ganz weit weg. Und jetzt ist es bereits so weit: 

von diesen 8 Mädchen sind bereits 6  zu alt, um an Jugendwettkämpfen zu starten.  Deshalb 

haben wir uns gemeinsam dazu entschieden, den Generationenwechsel jetzt vorzunehmen. 

Neu wird es eine Geräte-Kombination  Kat. B (< 12 Jahren) geben. Wir werden also mit den 

etwas jüngeren Kindern im nächsten Jahr an den Start gehen. Die 8 älteren Mädchen haben 

sich als letztes gemeinsames Ziel die Teilnahme an der EuroGym in Lüttich Belgien 

vorgenommen. Dies wird sicher ein sehr emotionaler Moment, wenn diese 8 Mädchen in 

Belgien zum letzten Mal gemeinsam auftreten werden. Die weiter turnerische Zukunft dieser 

8 Mädchen ist noch nicht ganz klar. Erfreulich ist sicher, dass neben Julie Moser und Melanie 

Glaser neu auch Cendrine Moser und Sabrina Pfistner zu unserem Leiterteam dazu kommen.  



7 
 

Danke - Als Abschluss bleibt mir nur noch zu Danken. An erster Stelle sicher meinem 

Leiterteam Julie Moser, Melanie Glaser und Matthias Frey. Ohne euch wäre es nicht möglich 

Mittwoch für Mittwoch ein Training anzubieten und diese Kinder im Geräteturnen 

weiterzubringen.  

Weiter möchte ich mich bei den Eltern, wie auch dem Turnverein für die Unterstützung  

bedanken. 

Roland Handschin  

Frauenriege – Jahresbericht 

Kaum angefangen, schon vorbei, das Jahr 2017.  

Dieses letzte Jahr fing an mit dem Turnerabend, am 28. Januar. Und wie meistens, bei den 
Proben glaubt keiner, das es klappt, aber wenn es dann soweit ist, geht  dann ja meistens 
alles gut, und so war es auch dieses Jahr. Ja, und dann ging alles seinen gewohnten Weg, 
für uns von der Frauenriege war es ein ruhiges Jahr.  

26. April- Mairöseli binden 
28. Juni- Grillabend bei Anni 
3. Juli- 14. August- Sommerpause mit Sommerprogramm 

2.9./3.9.- Turnerreise, organisiert von Annarös und Evi. Und zwar ging es diesmal nach 
Meiringen. Zuerst durften wir selber Meringues herstellen, die dann in einem grossen Ofen 
gebacken wurden, und ein paar Tage später wurden sie uns dann schon nach Hause 
geliefert.  Nach den Meringues gab es dann erst einmal Mittagspause, und zwar durften wir 
unser Picknick grad in der Halle von der "Meringuerei" abhalten, weil es draussen ziemlich 
stark regnete. 

Danach ging es dann weiter zur Aareschlucht, wunderschön, aber weiterhin ziemlich feucht. 
Am nächsten Tag ging es dann weiter zum Grandhotel Giessbach und anschliessend mit 
dem Schiff nach Brienz und von dort nach Hause. Wie immer ein tolles Wochenende, trotz 
Regen, danke, Evi und Annarös.  

21. November- Führung durch die Firma Mibelle-Group, war sehr interessant und lehrreich. 
29. November- Adventsstecken 
2. Dezember- Weihnachtsmarkt in Füllinsdorf, mit Kaffeestube, die von der Frauenriege 
organisiert wurde. 

15. Dezember- Weihnachtsessen der Frauenriege. Im neuen "Hexehüsli" gab es 
Käsefondue. Aber nicht in der warmen Stube, sondern draussen am Feuerofen. Ich glaube, 
im Moment waren wohl nicht alle so begeistert, aber das hat sich dann schnell geändert. 
Organisiert haben das Sandra und Brigitte, unterstützt von unseren Männern Jürg und Nöggi. 
Zuerst gab es noch Glühwein und Weihnachtsmusik, gesungen vom Männerchor ohne 
Namen, es war wunderschön und uns allen wurde es so richtig warm ums Herz. Dankeschön 
an Sandra, Brigitte und Männer. 

Ja, und jetzt geht das Jahr zu Ende, ein neues fängt an. Drei Frauen unserer Turnergruppe 
haben aufs neue Jahr ihren Austritt bekanntgegeben, Wir werden also immer "kleiner", aber 
wir geben die Hoffnung nicht auf, doch noch neue Mitglieder zu finden, wir schaffen das. 

mit sportlichem Gruss, Brigitte 
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Männerriege – Jahresbericht 

Liebe Turnkameradinnen und Turnkameraden 

Wiederum können wir Männer auf ein buntes Riegenjahr zurückblicken.  

Zusammen haben wir viele schöne Stunden im Turnbetrieb und auch bei geselligen 
Anlässen erlebt.   

Mitgliederbestand Männerriege per Ende 2017: 

20 turnende Mitglieder. 
Austritte:  1 Daniel Jellaszic 
Eintritte: 1 Martin Hug 
   Wir heissen Martin ganz herzlich in unserer Runde willkommen und 
   wünschen ihm viel Spass und Erfolg.  
Verstorben: 1 Fritz Lander  
   Unser langjähriges Männerriegenmitglied und ehemaliger eidg.  
   Kranzturner, in der Sparte Kunstturnen, hat uns dieses Jahr leider  
   verlassen. 
   Wir werden „Fritzi“ als sehr geschätzten und lustigen Vereins- 
   kameraden in bester Erinnerung behalten. 
Neu im Vorstand: Karl Alt hat sich bereiterklärt, als Vertreter der Männerriege im Vorstand 
   mitzuwirken. Vielen Dank Kari für dein Engagement.  

Turnerabend  28.01.2017 

An diesem gelungenen Unterhaltungsabend der unter dem Motto „Ruine Altenberg“ stand, 
trat die Männerriege als Strafgefangene mit einem lustigen und schwungvollen Reigen auf.  

Ebenso war unsere Riege eine gute Unterstützung für den abschliessenden Nabucco-Chor. 

Kurz zusammengefasst: Wiederum ein genialer Abend, welcher unter der Regie von René 
Knecht über die Bühne ging und bei den Besuchern in bester Erinnerung bleibt.  

Papiersammeln  25.03. und 19.08.2017 

An diesen zwei Samstagvormittagen half unsere Riege mit einer stattlichen Anzahl Helfern 
mit. Zudem Organisierten Willi Graf und Heinz Fricker die Autos und die Einteilungen.  

Bei diesen 2 Helfereinsätzen, floss wiederum ein namhafter Batzen in unsere Vereinskasse.  

Turnfest  23. – 25.06.2017 

Dieses Jahr besuchten wir ein ausserkantonales Turnfest. 10 Turner stellten sich in Wattwil 
beim 3-Spieleturnier und dem 3-teiligen Vereinswettkampf Fit und Fun dem Kampfgericht. 
(Resultate am Schluss des Berichts) 

Das Turnfest war perfekt organisiert und wir alle erlebten viele schöne, unvergessene 
Stunden im Kreise einer grossen Turnerfamilie, inmitten einer wunderschönen Landschaft.  

Sommerprogramm Juli 2017 

In den Sommerferien erlebten wir einen gemütlichen Abend auf der Minigolfanlage in Augst, 
die wir per Velo erreichten.  
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Später hat uns Willi Lander zu einem Grillabend zu sich nach Hause eingeladen, wo er uns 
kulinarisch sehr verwöhnte. Zudem konnten wir uns noch im Pool abkühlen und erfrischen.  

Turnfahrt   26./27. August 2017 

Unser lieber Turnkamerad Simons Spinnler hat dieses Jahr eine sehr schöne und 
erlebnisreiche Turnfahrt zusammengestellt. Diese Vereinsreise war gespickt mit vielen 
Überraschungen und tollen Eindrücken: Bandbesuch in Liestal mit gemeinsamen Frühstück-
Bergrennen in Oberhallau-Führung bei einem Oldtimerliebhaber und anschliessendes 
Nachtessen-Übernachtung im Schloss Laufen oberhalb des Rheinfalls-sehr schöne 
Höhenwanderung über den Randen nach Schleitheim und anschliessend Heimreise. Diese 
Turnfahrt wird allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben.  

Endturnen   10.09.2017 

Dieser Anlass war von uns Männerturnern leider sehr schwach besucht.  

Ich habe selber mitgemacht und fand es toll, sich mit den anderen Riegen und 
unterschiedlichsten Altersklassen zu messen.  Dabei standen der Plauschfaktor und auch 
der gemeinsame Austausch im Vordergrund. Mein Fazit: ein gelungener Anlass; danke dem 
Organisationsteam.  

Jahressitzung   02.11.2017  

Im Rest. Schönthal traf sich die Männerriege praktisch vollzählig zu der Jahressitzung. 

Nidlenlochtour  04.11.2017 

An diesem Samstag fuhren 7 Turner auf den Hinterweissenstein, oberhalb von Solothurn. 

Ziel war das Nidlenloch, eine 7.5 Km lange Jurahöhle welche sich gegen Gänsbrunnen 
erstreckt. 

Nach dem 6-stündigen Aufenthalt im Untergrund, waren alle um viele neue Erfahrungen und 
Eindrücke reicher: Grosse Gänge-interessante Korrosionsformen-grössere Hallen-gefolgt 
von kleinen niedrigen Gängen, wie auch Kriechstrecken-Klettereien im Kalkfels-Schächte mit 
Strickleitern, etc. 

Der eine oder andere war auch sehr froh wieder an der Oberwelt zu sein.  

Ein leckeres Nachtessen im gemütlichen Bergrestaurant Hinterweissenstein rundete den Tag 
ab und liess so manche Schufterei und Anstrengung von der Tour wieder vergessen.  

Für die Organisation dieser Tour war der Schreibende verantwortlich.  

Winterausmarsch  25. 11.2017 

Der diesjährige Winterausmarsch führte uns von der Windentalerhöchi über Hersberg, 
Nusshof nach Sissach zum Hof Widmer.  Bei der Bürgerhütte Nusshof warten gegrillte 
Würste und Getränke auf die Wanderer. In Sissach auf dem Hof Widmer fanden sich dann 
am Abend die Frauen ein und gemeinsam verbrachten wir bei einem sensationellen Fondue 
Chinoise einen gemütlichen Abend. 

Dieser Winterausmarsch wurde von Willi Lander organisiert. 

Weihnachtsmarkt 02.12.2017 
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Wiederum war es unsere Riege, welche am Weihnachtsmarkt mit einem Grillstand für das 
leibliche Wohl der Besucher sorgte. Zudem hat René Knecht eine tolle Videoshow von 
unserer Riege zusammengestellt, welche auf einem Laptop während des Marktes an 
unserem Stand abgespielt wurde. Ziel war es Neumitglieder zu gewinnen. Leider blieb der 
Erfolg aus.  

Ernst Brun und Reini Madörin zeigten sich für diesen Anlass verantwortlich.  

Lob und Dank 

Ein spezieller Dank gilt meinem Leiterkollegen Carlo Pirozzi für die abwechslungsreichen 
Turnstunden.  

Ebenso danke ich folgenden Kameraden: 

René Knecht  → Regie Turnerabend, Coaching 3-Spieleturnier, Bericht  
    Nidlenloch, Videoshow für den Weihnachtsmarkt, Leitung  
    Turnstunde 
Reini Madörin → Organisation Grillstand Weihnachtsmarkt, Leitung Turnstunde  
Ernst Brun  → Organisation Grillstand 
Willi Graf  → Papiersammeln, Bräteln Winterausmarsch 
Heinz Fricker  → Papiersammeln 
Simon Spinnler → Turnfahrt  
Willi Lander  → Grillplausch in der Sommerpause, Winterausmarsch 
Karl Alt  → Bericht Turnfahrt, Vorstandsarbeit 

Und allen andern, welche für das Wohl und Erfolg der Riege gesorgt haben.   

Resultate Toggenburger Turnfest in Wattwil: 

3 Spieleturnier  Rang 21 von 41 Rangierten 

3-teiliger Vereinswettkampf Fit und Fun:  Fussball-Korb /  Ballkreuz  8.50 

       Unihockey im Team / 8-er Ball 8.04 

       Moosgummiring / Intercross 8.21 

       Total     24.75 

       Rang 4 (knapp das Podest verpasst) 

Zum Abschluss wünsche ich allen und ihren Lieben, ein glückliches neues Jahr, gute 
Gesundheit, Erfolg und möglichst viel Schönes im Kreise der Turnerfamilie.  

Im Dezember 2017 
Matthias Frey, Leitung Männerriege  
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Fitnessriege / Aktivriege – Jahresbericht 

Schon wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorbei mit vielen Emotionen. 

Januar: Angefangen mit unserem Turnerabend wo wir als Mönche eine Gymnastik mit 
Fackeln vorführen durften. Von da an, hatten wir 2 neue junge Mitglieder. 

März: Mit vollem Engagement nahmen wir am Papiersammeln teil. 

Leider fällt ein Aktivmitglied aus gesundheitlichen Gründen länger aus. Wir wünschen ihm 
alles Gute. 

April: Das Eierlesen wurde dieses Jahr wieder vom Turnverein organisiert. 

2 Abende waren wir in Gruppen unterwegs, um Eier und Geld zu sammeln, einmal sogar im 
Schneegestöber. Am Sonntag 23. April fand dann der Eierlauf gegen die Elbisrugger statt. 

Der anschliessende Eiertätsch war gut besucht. Vielen Dank an alle Helfer. 

Mai: Training für unseren Wettkampf im Juni. 3 Disziplinen Fachtest Unihockey, Fachtest 
Allround und neu Pendelstafette. 

Juni: Endlich ist am 24. das Turnfest in Böckten. Mit unseren 3 Disziplinen nehmen wir als 
Aktive, bei guter Witterung teil. Es war von der Leistung durchzogen und so erreichten wir 
den 15.Platz. 

Trotzdem genossen wir anschliessend das Fest.  

Am 26. grillten wir vor der Sommerpause im Wald. 

August: Statt Dienstagstraining gingen wir 2-mal im Rhein schwimmen, einmal in Basel und 
einmal in Kaiseraugst. Das war cool. Auch das 2. Papiersammeln haben wir mit Routine 
gestemmt. 

September: Dank der guten Organisation von Jaqueline und Oli erlebten wir eine 
erlebnisreiche Turnfahrt in Engelberg. Nach Anfahrt, Kneipen und Picknicken ging es auf den 
Klettersteig, den wir alle gemeinsam gemeistert haben. Eine kleine Gruppe machte dann 
noch eine zweite schwierigere Klettertour. Danach ging es wandernd zur Rugghubelhütte wo 
wir übernachteten. Am nächsten Morgen ging es mit Schnee hinunter nach Engelberg in die 
Schaukäserei. Herzlichen Dank den Organisatoren. 

November: Unser alljährlicher Fondueplausch genossen wir nach einem regenreichen 
Spaziergang, im Schützenhaus Rauschenbächlein. 

Dezember: Anfangs Dezember hatten wir noch eine kleine Aufregung wegen unserer 100m 
Laufbahn. Da die Gemeinde den Multifunktionsplatz auf die 100m Bahn platzieren wollte, 
musste schnell reagiert werden und an der EWGV einen Antrag zur Umplatzierung gemacht 
werden. Wir haben es geschafft. Danke allen Beteiligten. Am 12.12 besuchten wir das 
Schwarzlicht Minigolf in Füllinsdorf. 

Ausblick: Wettkampf Disziplinen im 2018, Pendelstafette, Fachtest Unihockey, Gymnastik 

Auch Trainieren wir ab 2018 2x Wöchentlich, Dienstag alle, Freitag Gymnastik. 

Danke: Ich bedanke mich bei unserer Turngruppe fürs Mitmachen und Helfen. Es macht 
richtig Spass mit euch. 

Auch vielen Dank an Roland für deinen unermüdlichen Einsatz und Unterstützung. 
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Anita Weise, Leiterin Fitnessriege 

Turnfest Böckten, 24. Juni 2017 

TV Füllinsdorf 15. Rang PS 80   7.55   (10) 
FTU      7.65   (12) 
FTA       5.30  (14) 

 

 

 

 

 

 


